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Staatskanzlei / Chancellerie d’Etat 
 
52 2022.RRGR.38 Motion 025-2022 Vanoni (Zollikofen, Grüne) 
Richtlinien der Regierungspolitik 2023–2026: Den Klimaschutz ins Zentrum rücken (Klima-
Legislatur) 
 
52 2022.RRGR.38 Motion 025-2022 Vanoni (Zollikofen, Les Verts) 
Programme gouvernemental de législature 2023-2026 : mettre la protection du climat au 
centre (législature pour le climat) 

 
     

Fortsetzung / Suite 

 

Präsident. (Der Präsident läutet die Glocke. / Le président agite sa cloche.) Ich hoffe, Sie haben 

alle gut gespiesen und es habe immer noch genügend Fisch, wenn nicht nur die Kormorane, son-

dern auch wir noch ziemlich davon essen. Aber da habe ich eigentlich nicht Angst. 

Ich habe noch einen Ordnungsantrag erhalten. Weil er recht kurzfristig ist, verteilen wir diesen nicht 

mehr. Es wäre auch schade für das Papier. Er ist nämlich relativ einfach.  

 
Ordnungsantrag / Motion d’ordre 

Antrag FDP (Reinhard, Thun) 

Geschäft 2021.RRGR.380: Aufgrund des krankheitsbedingten Ausfalls des Motionärs wird die 

Verschiebung des Geschäfts beantragt. 

Antrag PLR (Reinhard, Thun) 

Affaire 2021.RRGR.380 : reporter l’affaire en raison de l’absence des du motionnaire pour 

cause de maladie. 

 

Präsident. Wir stimmen über diesen Ordnungsantrag ab: Wer dem Ordnungsantrag zustimmen 

kann, dass wir das Traktandum 76 auf die nächste Session verschieben, stimmt Ja, wer dies nicht 

will, stimmt Nein. 

 

Abstimmung / Vote 

2021.RRGR.380 
 
Ordnungsantrag FDP 
Motion d’ordre PLR 
 
Annahme / Adoption 

Ja / Oui  125 
Nein / Non  0 

Enthalten / Abstentions  0 

Präsident. Sie haben dem Ordnungsantrag zugestimmt. 
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Dann fahren wir weiter mit dem Traktandum 52. Wir haben die Fraktionen gehört. Gibt es Ein-

zelsprecher zum Traktandum 52? – Dies ist nicht der Fall. Dann möchte der Motionär noch einmal 

das Wort, habe ich gehört. Er will vor dem Staatsschreiber sprechen. 

 

Bruno Vanoni, Zollikofen (Grüne), Motionär. Ich hoffe, Sie haben bei den Fischern und Fischerin-

nen gut gespiesen, selbst wenn dort das Wort Klimawandel trotzdem ab und zu auch noch aufge-

taucht ist und dies Ihnen hoffentlich den Appetit nicht verdorben hat. «Es ist Zeit für die Notbrem-

se», habe ich gesagt. Nach der Debatte, für welche ich mich bedanken möchte, bin ich versucht, zu 

sagen, es ist zum Verzweifeln. Die Stimmungslage, dünkt mich, ist nicht besser als vor drei Jahren, 

als wir als Grosser Rat die Erklärung zur Klimapolitik verabschiedet haben.  

Aber ich möchte es jetzt positiv sehen. Die Mehrheit der Fraktionen ist immerhin für ein Postulat zu 

haben. Ich halte es mit der EVP, welche gesagt hat, konkrete Taten seien wichtiger als nur schöne 

Worte in den Regierungsrichtlinien. Ich wandle deshalb vertrauensvoll in ein Postulat. Vertrauens-

voll im doppelten Sinn: Vertrauen in die Regierung, dass sie die Regierungsrichtlinien wirklich so 

gestaltet, dass Klimaschutz eben breit und prioritär behandelt wird und das Vertrauen auf Sie alle, 

dass Sie dann bei den konkreten Taten zustimmen. 

 

Präsident. Sie haben es gehört, die Motion ist in ein Postulat gewandelt und zusätzlich ist auch die 

Abschreibung verlangt worden. Dann hat der Staatsschreiber das Wort. 

 

Christoph Auer, Staatsschreiber. Auch der Regierungsrat beantragt Ihnen, diesen Vorstoss in der 

Form eines Postulats zu überweisen. Er ist bereit, die vier Anliegen zu prüfen. Ich habe natürlich 

gerne zugehört, als Grossrat Hannes Zaugg mit seiner langjährigen Exekutiverfahrung in Uetendorf 

dem Parlament erklärt hat, was Sache der Regierung ist und was Sache des Parlaments ist. Ich 

möchte auf dieser Linie noch etwas erwähnen und vielleicht auch ein Missverständnis klären, wel-

ches Grossrat Bruno Vanoni vielleicht hatte. Wenn der Regierungsrat in seiner Antwort sagt, «es ist 

verfrüht, dies jetzt als Motion anzunehmen», dann geht es nicht darum, dass es zu früh ist, irgend-

wie die Wirkungen des Klimawandels noch länger zu diskutieren oder ob das Klima sich erwärmt 

oder nicht. Es geht nicht um dieses Zu-früh.  

Nein, es geht darum, dass es nach Ihrem Gesetz und nach unserer Gesetzgebung Sache der neu-

gewählten Regierung ist, ein Legislaturprogramm zu machen, die Richtlinie der Regierungspolitik zu 

verabschieden. Sie haben gestern die neue Regierung vereidigt. Sie ist also eigentlich seit gestern 

in Funktion und es wäre nicht bloss nicht angemessen gewesen, es wäre geradezu falsch gewesen, 

wenn der Regierungsrat in seiner Zusammensetzung vom 11. Mai 2022, als er die Antwort verab-

schiedet hat, bereits gesagt hätte: «Wir nehmen dies als Motion an und wir machen diese Legislatur 

zu einer Klimalegislatur.» Dies war nicht Aufgabe des Regierungsrates. Dies ist Aufgabe der neuen 

Regierung, wie Sie jetzt installiert ist.  

Die neue Regierung wird sich jetzt als erstes sofort daranmachen, das Legislaturprogramm zu ent-

wickeln. Sie ist dann natürlich bereit, zu diskutieren, zu prüfen, welchen Stellenwert die Klimaanlie-

gen im Legislaturprogramm haben. Aber es war nicht möglich und es wäre nicht richtig gewesen, 

wenn die alte Regierung bereits gesagt hätte, wie das Legislaturprogramm verpflichtend aussieht. 

Dies ist der Hauptgrund, weshalb Ihnen die Regierung beantragt, den Vorstoss als Postulat anzu-

nehmen, dies zu prüfen, so wie sie alle anderen Anliegen, alle anderen Trends, Herausforderungen 

für die neue Legislatur prüfen, diskutieren wird und Sie als Parlament, als Grosser Rat, haben ja 

dann in der Frühlingssession 2023 die Gelegenheit, die Richtlinien der Regierungspolitik zu beraten 

und auch mit Planungserklärungen zu steuern. In diesem Sinne beantrage ich im Namen des Re-

gierungsrates, Annahme als Postulat. 

 

Präsident. Dann kommen wir zur Abstimmung über das Traktandum 52. Es geht um ein Postulat. 

Wer dem Postulat zustimmen will, stimmt Ja, wer es ablehnt, stimmt Nein. 
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Abstimmung / Vote 

2022.RRGR.38: als Postulat / sous forme de postulat 
 
Annahme / Adoption 

Ja / Oui  83 
Nein / Non  62 

Enthalten / Abstentions  0 

Präsident. Sie haben dem Postulat zugestimmt. 

Dann stimmen wir noch über die Abschreibung ab: Wer das Postulat abschreiben will, stimmt Ja, 

wer dies nicht will, stimmt Nein. 

 

Abstimmung / Vote 

2022.RRGR.38: Abschreibung / classement 
 
Ablehnung / Rejet 
Ja / Oui  65 
Nein / Non  78 

Enthalten / Abstentions  0 

Präsident. Sie haben das Postulat nicht abgeschrieben. 
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